
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Buchtipp für Erwachsene August 2025: 
 

 Sommer 1962, Maine: 
 

Eine indigene Familie aus dem benachbarten 
Kanada verdingt sich jedes Jahr als 
Erntehelfer auf einer Farm.  
Während die Erwachsenen und älteren 
Kinder schwer arbeiten, sind die kleineren 
Kinder oft sich selbst überlassen. 
Eines Tages verschwindet das jüngste Kind, 
die vierjährige Ruthie, spurlos. 
Die traumatisierte Familie sucht Jahre lang 
erfolglos nach dem kleinen Mädchen. Ruthies 
älteren Bruder Joe plagen lebenslang 
Schuldgefühle. 
 
Die Geschichte, die sich über 5 Jahrzehnte 
erstreckt, wird abwechselnd aus zwei 
Perspektiven erzählt: 

Joe, der dem Tod sehr nahe ist, blickt 

zurück auf viele belastende Ereignisse - das Verschwinden seiner 
kleinen Schwester, den Tod seines älteren Bruders Charlie und sein 
eigenes, zerrissenes, verletztes Leben. 
 

Das wohlbehütete Einzelkind Norma wächst in Boston bei 

„Adoptiveltern“ auf. Sie wird von Albträumen geplagt und spürt, dass 
ein dunkles Familiengeheimnis vor ihr verborgen wird.  
Erst allmählich wird sie sich ihrer wahren Identität bewusst. 
 

Eine berührende Familiengeschichte über Verlust, Trauer, 

dunkle Geheimnisse, Identität, Zugehörigkeit und die 
heilende Kraft der Wahrheit und Vergebung. 

 
 

BEEREN PFLÜCKEN ist der Debütroman der kanadischen Autorin 
Amanda Peters. 

 
 


